
WAS DIESE REISE SO BESONDERS MACHT

Begegnungen in Augenhöhe erleben!

Zu Gast bei Kaffeebauern in der "zona
cafetera"

Traumstrände im Tayrona Nationalpark
erleben

Cartagena - Die "Perle der Karibik" erkunden

Umgeben von Vulkanriesen in Ecuador

Auf dem indigenen Markt in Otavalo bummeln

Darwins Wunderwelt auf Galápagos
entdecken

Wir erschaffen Fundorte für große Momente.
Große Momente, die bleiben... manchmal ein Leben lang.

 KOLUMBIEN ECUADOR REISE

Vulkane, Kaffee und
Riesenschildkröten



Ihre Reisedesignerin für diese Reise
Hanna Clasen

 040-27 14 34 7-25
hanna.clasen@ae-erlebnisreisen.de

DIE REISEROUTE
Die Reise im Überblick

Hanna Clasen

KREATIVE REISEDESIGNS

Erleben Sie große Reisemomente,
die Ihnen noch Jahre später ein 

Lächeln ins Gesicht zaubern. Reisen,
die im Gedächtnis bleiben…
manchmal ein Leben lang!

EXPERTEN & WUNSCHERFÜLLER

Wir helfen Ihren Reisewünschen auf
die Sprünge und teilen unsere

Geheimtipps mit Ihnen – entspannt,
leicht, mit einem Lächeln. So wird

auch die Reiseplanung zum
Erlebnis!

AUSGEZEICHNET UND ENGAGIERT

Nachhaltig Reisen … sinnvoll und
cool! Herzliche Begegnungen,

Intensiv (er)leben, Mittendrin-Sein.
Unsere Reisen sind mehrfach

ausgezeichnet und nachhaltig!

UNSERE REISEZUTATEN FÜR GROSSE MOMENTE
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Dschungel in Tena, Ecuador Blick auf Ibarra, Ecuador Blick über Bogotá, Kolumbien

KOLUMBIEN ECUADOR REISE

Vulkane, Kaffee und Riesenschildkröten
Gemeinsam mit meinem Gastgeber trinke ich eine heiße Tasse des braunen Goldes. Wir sitzen
gemütlich, umringt von sattgrünen Reihen der Kaffeepflanzen, und bestaunen wie die Sonne
die Landschaft in ein atemberaubendes Licht taucht - welch herrlicher Moment!

Diese Reise ist ein sinnliches Mosaik Südamerikas – ein lebendiger Streifzug durch die vielleicht
abwechslungsreichste Region unseres Planeten. Wir beginnen in mystisch verhüllten Bergnebelwäldern,
tauchen ein in die unerschöpfliche Fülle des immergrünen Amazonas und nähern uns den schneebedeckten
Gipfeln der Anden, die wie uralte Wächter über die Länder wachen. Unterwegs begegnen wir kolonialem
Erbe, farbenfrohen Traditionen und Landschaften, die wirken, als hätte die Natur sie mit besonders
großzügigem Pinsel gemalt. Zwischendurch bleibt Zeit, an tropischen Stränden durchzuatmen und die Seele
mit dem Rhythmus der Küsten zu synchronisieren. Diese Rundreise führt uns mitten hinein in die Vielfalt
Südamerikas. In Kolumbien genießen wir eindrucksvolle Ausblicke über Bogotá, erkunden Städte mit
kolonialem Flair und lernen die Menschen kennen, die den berühmtesten Kaffee des Kontinents mit Hingabe
kultivieren. Weiter südlich erreichen wir Ecuador, wo majestätische Vulkanlandschaften einen Himmel
berühren, der so nah scheint, dass man ihn fast mit den Fingerspitzen streifen kann. Schließlich hebt unsere
Reise ab – im wahrsten Sinne des Wortes – und führt uns zu einem Highlight, das seinesgleichen sucht: ein
exklusives Insel‑Hopping auf den Galápagos‑Inseln. Auf diesen magischen Landstrichen im Pazifik, fernab der
Welt, begegnen wir einer Tierwelt, die es nur hier gibt. Riesenschildkröten, Pinguine, Seelöwen und die
legendären Blaufußtölpel lassen uns staunen wie Entdecker. Nirgendwo sonst ist Natur so unmittelbar, so
unberührt, so inspirierend wie hier. Diese Reise ist mehr als eine Route – sie ist ein tiefes Eintauchen in eine
Welt der Kontraste, Farben und Wunder. Wer sich ihr anvertraut, nimmt nicht nur Erinnerungen mit, sondern
ein erweitertes Gefühl für die Kraft und Schönheit dieses außergewöhnlichen Kontinents.
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1. REISETAG: BEGINN IN BOGOTÁ

Willkommen in Südamerika!

2. REISETAG: BOGOTÁ

Bogotás Facetten entdecken: Märkte, Goldkunst und bewegende
Begegnungen!

DIE REISEBESCHREIBUNG
Ihr Reiseverlauf für große Momente...

¡Hola! Herzlich willkommen in Kolumbien! Am Nachmittag landen wir in der pulsierenden Hauptstadt Bogotá
(2.640 m), wo wir bereits am Flughafen erwartet und zu unserem charmanten Hotel im kolonialen Viertel La
Candelaria begleitet werden.
Nach dem Einchecken bleibt – je nach Ankunftszeit – Zeit, die schmalen Gassen des historischen Viertels auf
eigene Faust zu erkunden.
Am Abend lassen wir den ersten Tag in einem kleinen, gemütlichen Restaurant ausklingen.

Übernachtung in Bogotá.

Überflieger: Ankunft in Bogotá und erste Besichtigungen

Schon beim Betreten des Paloquemao-Marktes entfaltet sich ein lebendiges Farbspiel aus leuchtenden
Früchten, duftenden Blüten und dem geschäftigen Treiben der Händler. Wir kosten uns durch die Vielfalt
tropischer Aromen, ein sinnliches Erlebnis, das den Zauber Kolumbiens auf der Zunge spürbar macht.
Weiter führt uns unser Weg in das weltberühmte Goldmuseum. In seinen funkelnden Räumen glänzt die
größte Sammlung präkolumbischer Goldkunst und erzählt Geschichten, die in der Legende von El Dorado
ihren Höhepunkt finden. Zwischen filigranen Werken und schimmernden Exponaten wird die Vergangenheit
des Landes greifbar.
Zum Abschluss öffnen wir die Tür zu einer berührenden Begegnung: Im Sozialprojekt „Fundación Niños de los
Andes“ treffen wir gemeinsam mit engagierten Mitarbeitern auf Kinder, deren Lebensweg von
Herausforderungen geprägt ist. Ein Moment voller Tiefe, der einen Blick auf die stilleren, verletzlicheren
Seiten Kolumbiens erlaubt und dabei lange nachhallt.

Übernachtung in Bogotá.

Überflieger: Bogotá: Farben, Kultur, Einblicke
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Mittagessen
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3. REISETAG: BOGOTÁ – ARMENIA/KAFFEEZONE

Vom Höhenblick Bogotás in die grünen Hügel des Kaffeedreiecks!

4. REISETAG: SALENTO

Farbenfrohe Gassen und Wanderzauber im Reich der
Wachspalmen!

Noch in der klaren Morgenfrische schweben wir mit der Seilbahn dem Himmel entgegen, während Bogotá
langsam unter uns zurückbleibt. Auf dem 3.150 Meter hohen Monserrate breitet sich die Stadt wie ein
endloses Mosaik aus, ein funkelndes Panorama, welches im goldenen Licht des Tagesanbruchs seine ganze
Magie entfaltet.
Am Nachmittag heißt es Abschied nehmen von der pulsierenden Metropole. Ein kurzer Flug trägt uns in eine
völlig andere Welt: in die legendäre Kaffeezone Kolumbiens, deren sanfte, sattgrüne Hügel zum UNESCO-
Weltkulturerbe gehören. Mit jedem Kilometer öffnet sich eine sanftere, grünere Welt vor uns.
Nach einer kurzen Fahrt erreichen wir unsere idyllische Kaffeehacienda, einem Ort, der zum Duchatmen wie
geschaffen ist. Der Pool glitzert einladend in der warmen Nachmittagssonne und rundherum wiegen sich die
Kaffeepflanzen in den grünen Hügeln, die das Gelände umarmen. Ein Ort der Stille, ein Ort des Ankommens.

Übernachtung im Kaffeedreieck / Armenia.

Überflieger: Panorama & Kaffeehügel Kolumbiens
Mahlzeiten: 1 x Frühstück

Der Tag führt uns in eines der charmantesten Städtchen der ganzen Kaffeezone: Salento. Bunte Häuser mit
leuchtenden Fassaden säumen die Gassen, und über allem liegt dieser besondere, fröhliche Zauber, für den
das Dorf so geliebt wird. Hier beginnt unsere Reise in eine Landschaft, die fast wie ein Gemälde wirkt.
Weiter geht es in das spektakuläre Valle de Cocora – ein Tal, das mit seinen schmalen, himmelhohen
Wachspalmen eine fast unwirkliche Anmut besitzt. Die majestätischen Palmen, Kolumbiens Nationalbaum,
ragen wie stille Wächter über die grünen Hügel.
Unsere Wanderung führt uns tief in den Nebelwald, wo feuchte Luft, Moos und sanfte Schatten eine
geheimnisvolle Stimmung schaffen. Zwischen üppigem Grün und zarten Blüten flattern Kolibris wie
funkelnde Juwelen durch die Luft. Schritt für Schritt nähern wir uns der Aussicht La Montaña, von der aus sich
das Cocora-Tal in voller Weite öffnet und wir einen  stillen, erhabenen Moment genießen können.

Übernachtung im Kaffeedreieck.

Überflieger: Salento: Kolumbiens bunte Kaffeewelt
Mahlzeiten: 1 x Frühstück
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5. REISETAG: KAFFEEZONE-SANTA MARTA

Kaffeearomen & Karibikluft: Von der Plantage nach Santa Marta!

6. REISETAG: TAYRONA NATIONALPARK

Auf den Pfaden der Kogi: Wanderung in die verborgenen Welten
der Sierra Nevada!

Der Morgen beginnt mit dem Duft frisch gerösteter Kaffeebohnen, der sich warm über die Plantage legt.
Gemeinsam mit unserem Gastgeber tauchen wir in die Welt des Kaffees ein. Wir streifen durch gepflegte
Reihen von Kaffeepflanzen, hören das Rascheln der Blätter, erfahren von der zarten Aussaat über die
sorgsame Ernte bis hin zur kunstvollen Verarbeitung und Röstung. Jeder Schritt erzählt eine eigene
Geschichte, die sich am Ende in einer duftenden Tasse vereint. Ein Genussmoment, der alle Sinne berührt.
Am Nachmittag verabschieden wir uns von der grünen Ruhe der Kaffeehügel und steigen in den Flieger zur
Karibikküste. Santa Marta, die älteste Stadt Kolumbiens, empfängt uns mit dem warmen Licht des späten
Tages und einer Brise, die vom Meer herüberweht. 

Übernachtung in Santa Marta.

Überflieger: Aromen am Morgen, Karibik am Abend
Mahlzeiten: 1 x Frühstück

Mit leichtem Gepäck und offenen Sinnen brechen wir heute auf in eine Welt, die wie aus einer anderen Zeit zu
stammen scheint. Die Fahrt entlang der Karibikküste lässt das Meer neben uns glitzern, während die Berge
der Sierra Nevada sich wie ein mächtiger, grüner Wall im Hintergrund erheben.
Schließlich beginnt unser Weg zu Fuß. Gemeinsam mit unserem lokalen Guide tauchen wir ein in den dichten
Dschungel. Der Pfad führt uns etwa eineinhalb Stunden durch sattes Grün, über verwurzelte Erde, vorbei an
rauschenden Blättern und warmem, erdigem Duft. Jeder Schritt bringt uns tiefer hinein in die stille, spirituell
aufgeladene Welt der Kogi, ein Volk, dessen Wurzeln bis weit in präkolumbische Zeiten zurückreichen.
In einem abgelegenen Dorf, verborgen im Herzen der Sierra Nevada, öffnet sich uns schließlich eine neue
Perspektive. Am Abend, wenn die Luft weicher wird und das Licht sich golden über die Rundhütten legt,
erwartet uns vielleicht eine besondere Begegnung: Der Mamo, der weise Dorfälteste, teilt seine Sicht auf die
Welt, ruhig und mit einer Weisheit, die von Generation zu Generation weitergegeben wurde. Ein Moment, der
tief berührt und lange nachklingt.

Übernachtung im Tayrona Nationalpark, bei den Kogi.
Option: Übernachtung im Hotel in Santa Marta anstelle der Dorfübernachtung.

Überflieger: Dschungelpfade zu den Kogi, 
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Abendessen
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7. REISETAG: TAYRONA-NATIONALPARK - SANTA MARTA

Dschungelpfade, Palmenstrände & Sonnenuntergang in Taganga!

8. REISETAG: CARTAGENA DE INDIAS

Cartagena – Farben, Geschichte & karibischer Rhythmus!

Der Morgen empfängt uns mit der stillen Frische des Dschungels. Schritt für Schritt verlassen wir das
smaragdgrüne Dickicht und tauchen ein in die weite Welt des sagenhaften Tayrona-Nationalparks. Bald
schon schwingen wir uns auf den Rücken eines Pferdes, das ruhig seinen Weg durch die verwunschenen
Urwaldpfade findet. Das Rascheln der Blätter begleitet uns. Mit etwas Glück zeigen sich Brüllaffen hoch oben
in den Wipfeln, bunte Vögel huschen durch die Luft oder Schmetterlinge tanzen im Licht.
Der Wald öffnet sich und vor uns können wir die Karibikküste mit ihren traumhaften Stränden bewundern. Das
Meer rollt in türkisfarbenen Wellen ans Ufer, mit dem Sand unter den Füßen und dem Wind im Gesicht
können wir die Seele baumeln lassen.
Wenn der Tag sich neigt, wartet ein letztes Abenteuer: Eine Bootsfahrt entlang der Küste nach Taganga,
während die Sonne in glühenden Farben über dem Meer versinkt. Wer mag, kann unter Palmen frischen Fisch
genießen und in dieser warmen Abendstimmung einen unvergesslichen Tag ausklingen lassen.

Übernachtung in Santa Marta.

Überflieger: Reiten, Relaxen, Taganga
Mahlzeiten: 1 x Frühstück

Der Tag beginnt mit einer Reise in die Vergangenheit und in die strahlende Gegenwart Cartagenas. Die „Perle
der Karibik“ empfängt uns mit ihren warmen Farben, ihren lebendigen Plätzen und dem Glanz einer Stadt, die
einst zu den reichsten Häfen des Kontinents gehörte. Zucker, Gold und der Handel der alten Welt prägten ihr
Schicksal. Die ständige Bedrohung durch Piraten ließ die mächtige Festung Castillo San Felipe entstehen, die
noch heute wie ein stiller Wächter über der Stadt thront.
Doch Cartagena lebt nicht nur von seiner Geschichte, sondern von seiner vibrierenden Gegenwart: ein
farbenfroher Schmelztiegel aus kreolischer, afrikanischer und indigener Kultur. In den engen Gassen der
kolonialen Altstadt begleiten uns karibische Rhythmen – Cumbia, Vallenato, Champeta – mal sanft, mal
mitreißend. Aus den Straßenküchen steigen würzige Düfte auf, die sich mit der warmen Meeresluft mischen
und ein Gefühl von purem Leben schenken.
Eine Stadt voller Klang, Farbe und Geschichten.

Übernachtung in Cartagena.

Überflieger: Kolonialzauber & Karibikklänge
Mahlzeiten: 1 x Frühstück
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9. REISETAG: CARTAGENA DE INDIAS

Dein Tag in Cartagena: Genuss zwischen Altstadtzauber &
Inselträumen!

10. REISETAG: CARTAGENA - PAPALLACTA

Von Kolumbien in die Andenwelt: Ankunft in den heißen Quellen
von Papallacta!

Heute gehört der Tag ganz dir.
Vielleicht lässt du dich durch die schmalen Altstadtgassen treiben, wo
leuchtende Fassaden, alte Klöster und kleine Plätze im warmen Licht der
Karibik erstrahlen. Aus offenen Türen dringt Musik, ein Hauch von
Gewürzen schwebt durch die Luft und überall spürt man die lebendige
Seele dieser kolonialen Schönheit.
Oder du entscheidest dich für das Meer. Mit einem Boot kannst dich
hinaus zu den Islas del Rosario bringen lassen, wo Koralleninseln wie
kleine Juwelen im türkisfarbenen Wasser liegen. Kokospalmen wiegen
sich in der Brise, feiner Sand glitzert im Sonnenlicht und beim
Schnorcheln öffnet sich eine stille Welt aus Farben und Formen – ein
Stück Karibik, das man nie vergisst.Wie auch immer du dich entscheidest:

Dieser Tag gehört dir.

Übernachtung in Cartagena.

Überflieger: Cartagena nach Lust & Laune
Mahlzeiten: 1 x Frühstück

Heute beginnt ein neues Kapitel unserer Reise: Wir verlassen Kolumbien und heben ab Richtung Quito, ein
Flug, der uns über den Äquator mitten hinein in die majestätische Andenwelt führt. Von klarer Bergluft
empfangen, bringt uns ein Kleinbus höher und höher, bis das Thermenstädtchen Papallacta wie ein stilles
Refugium inmitten der Berge erscheint.
Auf 3.300 Metern Höhe eröffnet sich uns eine Landschaft, die zugleich rau und beruhigend wirkt. Wenn der
Abend hereinbricht, glitzern die heißen, mineralreichen Quellen im warmen Licht. Wir sinken in das
wohltuende Wasser, spüren die Wärme auf der Haut und vielleicht reicht uns der Reiseleiter ein Glas
Rotwein, das diesen Moment noch vollkommener macht.

Übernachtung in Papallacta.

Überflieger: Flug nach Quito, Fahrt nach Papallacta, Baden in Thermalbecken
Mahlzeiten: 1 x Frühstück
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11. REISETAG: PALLPALACTA - TENA/AMAZONAS DSCHUNGEL

Vom Andenhochland in den Amazonas: Entspannung, Natur &
nächtliches Abenteuer!

Der Morgen beginnt in wohltuender Gemächlichkeit. Vielleicht gleitest du ein letztes Mal in das warme
Wasser der Thermen, spürst die Ruhe des Hochlands oder lässt deinen Blick über die schneebedeckte
Silhouette des Antisana schweifen. Eine Massage? Ein stiller Moment? Ganz wie du möchtest, dieser
Vormittag gehört dir allein.
Am Mittag beginnt unsere Reise in eine neue Welt. Wir überqueren die Ostkordillere, während die Landschaft
Schritt für Schritt ihr Gesicht verändert: Von klarer Bergluft zu dampfendem Grün, von kargen Höhen zu
tropischer Üppigkeit. Dichte Hänge, Wasserfälle, schimmernde Flusstäler – der Amazonas empfängt uns mit
offenen Armen.
Am Nachmittag erreichen wir unsere Dschungel‑Lodge, friedlich eingebettet in die Weite des Regenwaldes.
Die Geräusche der Natur bilden eine ruhige Kulisse, die zum Innehalten einlädt. Doch sobald die Dunkelheit
hereinbricht, erwacht eine neue Dimension des Waldes: Nach dem Abendessen brechen wir mit unserem
Naturführer zu einer Nachtwanderung auf. Im Schein der Taschenlampen erwacht der Dschungel –
geheimnisvoll, lebendig, pulsierend.

Übernachtung in Tena.

Überflieger: Anden am Morgen, Nachwanderung im Amazonas am Abend
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Abendessen
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12. REISETAG: TENA

Dschungelpfade & Kichwa‑Kultur: Ein Tag voller Begegnungen im
Amazonas!

Gemeinsam mit unserem Naturführer brechen wir am Morgen in die
üppige Welt des Dschungels auf. Über schmale Pfade, vorbei an riesigen
Farnen und moosbewachsenen Wurzeln, folgen wir seinem Wissen tief in
die grüne Wildnis hinein. Kleine Flüsse gluckern unter unseren Schritten,
wir balancieren über Steine, waten durch klare Wasserläufe und
entdecken immer wieder tropische Pflanzen und Tiere.
Am Nachmittag eröffnet sich uns eine weitere Dimension des
Regenwaldes: Die herzliche Begrüßung einer Kichwa‑Gemeinde. Mit
Chicha, dem traditionellen fermentierten Yuca‑Getränk, heißen sie uns
willkommen. Wir dürfen selbst Hand anlegen, lernen die Schritte der
Zubereitung kennen, schmecken traditionelle Speisen und erfahren viel
über das Leben der Menschen, die in diesem dichten Grün ihren Alltag

gestalten. Ihre Geschichten, ihr Lachen und ihre Verbundenheit mit der Natur schaffen einen Moment, der
lange nachhallt.

Übernachtung in Tena.

Überflieger: Dschungelwanderung & Kichwa‑Begegnung
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Mittagessen | 1 x Abendessen
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13. REISETAG: TENA - IBARRA

Von der Dschungelmagie zur Andenruhe: Papageien, Kraterseen
& koloniales Flair!

Noch vor Sonnenaufgang gleiten wir im Kanu über das stille Wasser des Dschungels. Wir nähern uns
einem magischen Ort: die Papageien‑Salzlecke. Hunderte farbenprächtige Papageien und Sittiche sammeln
sich in den Baumwipfeln, ihre Rufe erfüllen den Morgen. Schließlich stürzen sie sich in elegantem Schwung
zur Lehmwand hinab, um die mineralreichen Böden aufzunehmen – ein Naturschauspiel voller Farben und
Leben.
Nach diesem eindrucksvollen Start, führt unser Weg zurück in die Anden. Die Straße windet sich hinauf,
vorbei an der glitzernden Laguna San Pablo und unter dem wachsamen Blick des Imbabura‑Vulkans. Bei
einer einheimischen Instrumentenbauer‑Familie tauchen wir ein in eine neue Welt, wir erleben wie aus
einfachen Materialien unter unseren Händen ein eigenes kleines Anden‑Instrument entsteht, ein Stück Kultur,
das wir mitnehmen dürfen.
Weiter oben erwartet uns der heilige Kratersee Cuicocha. Die Wanderung entlang des Kraterrandes schenkt
uns eine Stunde purer Natur. Vogelrufe hallen durch die klare Luft, Páramopflanzen wiegen sich im Wind, und
das tiefblaue Wasser des Kratersees liegt weit unter uns.
Gegen Abend, erreichen wir die charmante Hacienda Chorlavi. Zwischen Garten, Sauna und kolonialem Flair
können wir den Tag ruhig und warm ausklingen lassen.

Übernachtung in Ibarra.

Überflieger: Dschungelklänge & Andeninstrumente
Mahlzeiten: 1 x Frühstück
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14. REISETAG: LIVE LOCAL

Handwerkskunst, Eis-Tradition & Kulturbegegnung in San
Clemente!

15. REISETAG: LIVE LOCAL – QUITO

Beim Salsa-Kurs das Tanzbein schwingen!

Der Tag beginnt mit dem warmen Duft von Holz, wenn wir die Werkstatt
betreten, in der kunstvolle Stücke noch von geübten Händen geschaffen
werden. 
Kurze Zeit später empfängt uns ein süßer Hauch von Früchten: In Rosalías
legendärer Eisdiele drehen sich Kupferpfannen im Rhythmus alter
Rezepte. Das berühmte „Helado de Paila“ wird hier noch wie vor
Generationen gerührt, frisch, intensiv und unverwechselbar. Ein Löffel
davon, und man schmeckt die Geschichte der Region.
Am Nachmittag führt unser Weg nach San Clemente. Die indigenen
Gastfamilien heißen uns mit offenen Armen willkommen. Beim
gemeinsamen Kochen füllen sich die Küchen mit warmem Duft und
leiser Musik, und später, am Kamin, entfaltet sich ein Abend voller

Geschichten, Lachen und Erfahrungen. Hier erzählt die Kultur nicht in großen Gesten, sondern in alltäglichen
Momenten. 

Übernachtung: San Clemente

Überflieger: Holzkunst, Helado & Heimatkultur
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Abendessen

Zeit unser Verhandlungsgeschick auf dem heutigen traditionellen Markt unter Beweis zu stellen. Indigene
Frauen bieten farbige Tücher, bestickte Gürtel und handgemachten Schmuck an. Wir begegnen alten Frauen
in gemusterten Schürzen mit Tüten voller Gewürze um sich herum gestapelt und lassen uns vom besonderen
Flair verzaubern. Stolz tragen sie ihre traditionelle Tracht: weiße Blusen und dunkle Röcke. Ihre Gewänder
lassen die Herkunft erkennen: Je nach Stamm zieren verschiedene Muster die Blusen und Röcke. Der
Poncho-Markt verliert sich im angrenzenden Lebensmittelmarkt. Vor blauen Holzbuden reihen sich kleine
Bänke und Hocker. Kaffee, Suppen, gebratenes Fleisch, frische Säfte – diesen Markt verlässt niemand
hungrig. Am Nachmittag erreichen wir Quito, umgeben von mehreren Vulkanriesen ist es eine typische
südamerikanische Hauptstadt mit Kolonialbauten, buntem Straßenleben und den großen Kathedralen. Am
Abend werden wir heute unsere Tanzkenntnisse auffrischen! Eine Tanzlehrerin zeigt eindrucksvoll, wie sich
jeder bei lateinamerikanischen Salsa-Rhythmen und -Klängen bewegen kann! Im Anschluss können die
neuen Erfahrungen bei Mojitos und Salsa - Livemusik umgesetzt werden. Übernachtung in Quito.

Überflieger: Besuch des traditionellen Marktes, Fahrt nach Quito
Mahlzeiten: 1 x Frühstück
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16. REISETAG: QUITO -STRASSE DER VULKANE

Beim Salsa-Kurs das Tanzbein schwingen!

17. REISETAG: QUITO

Die Geheimnisse der equadorianischen Küche kennenlernen!

Kurvige Straßen führen uns auf der berühmten Straße der Vulkane in den Cotopaxi Nationalpark. Wir blicken
aus dem Fenster und entdecken den fast perfekt konisch geformten Cotopaxi Vulkan mit seinem
schneebedeckten Gipfel. Mit seinen gigantischen 5.897 m ist er der höchste noch aktive Vulkan der Welt! Wir
spazieren entlang des Ufers der Laguna de Limpiopungo (4.000m) mit der rötlich schimmernden
Wasseroberfläche und lernen etwas über die typische Vegetation des sogenannten "Páramos". Mit etwas
Glück erspähen wir einen Kondor, Adler oder den größten Kolibri der Welt. Vom Parkplatz steigen wir zum
Refugium José-Rivas auf 4.800 m auf und haben tolle Ausblicke von hier oben. Auch können wir uns hier bei
einer heißen Suppe und einem Kakao stärken. Optional besteht die Möglichkeit zusammen mit dem
Bergführer noch bis zur Gletscherabbruchkante weiter aufzusteigen. Vom Gletscherabbruch aus hat man
einen herrlichen Blick auf den gegenüberliegenden Vulkan Rumiñahui. Übernachtung in Quito.

Überflieger: Besuch des Cotopaxi Nationalparks
Mahlzeiten: 1 x Frühstück

Die wunderschöne Altstadt zählt zu den am besten erhaltenen Kolonialstädten Amerikas! Zu Fuß erkunden
wir heute die UNESCO-Weltkulturerbe-Stadt auf einem morgendlichen Rundgang. Der Charme dieser
kolonialen Altstadt mit ihren Kirchen, Klöstern und Plätzen machen Quito zu einem wahren Juwel. Wir
passieren den "Plaza Grande" und bummeln vorbei an der Kathedrale und dem Präsidentenpalast zur
pompösen Kirche "La Compañía" und dem berühmten „El Sagrario“. Zum imposanten Bild der Plaza San
Francisco trägt das Kloster San Francisco bei, welches auf den Grundmauern eines Inka-Palastes erbaut
wurde. Die vielen Eindrücke und all das bunte Treiben machen hungrig: Mit einem Mittagessen stärken wir
uns, bevor wir die Hilfsorganisation „Fundación Reina de Quito“ besuchen. Diese Hilfsorganisation der
Schönheitsköniginnen der Stadt, hat sich zum Ziel gesetzt mit viel Liebe und Einsatz benachteiligten Kindern
zu helfen. Wir spielen und malen mit den Kindern und lernen viel über deren tägliches Leben. Zurück in Quito
bereiten wir mit einer einheimischen Familie unser Abendessen selbst zu! Verschiedene ecuadorianische
Spezialitäten wie Ceviche können wir so kennen lernen - hmmm ein wahrer Genuss! Übernachtung in Quito.

Überflieger: Besichtigung der Altstadt, Besuch Hilfsprojekt für Kinder, gemeinsames Kochen
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Abendessen
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18. REISETAG: QUITO – INSEL SANTA CRUZ/GALÁPAGOS

Darwins Wunderwelten entdecken

19. REISETAG: INSEL ISABELA

Artenvielfalt mit Karibikflair

Heute fliegen wir einer wahrhaftigen Wunderwelt, Galápagos Inseln entgegen. Nach ca. zweieinhalb Stunden
Flug landen wir auf der kleinen Insel Baltra. Mit der Fähre schippern wir nach Santa Cruz, der zweitgrößten
Insel im Archipel. Hier sind wir den weltbekannten Galápagos Riesenschildkröten auf der Spur. Das Hochland
ist der perfekte Ort, um die uralten Panzertiere in ihrer natürlichen Umgebung zu beobachten. Nach einem
Mittagessen (optional) besichtigen wir den 400 m langen und sehr beeindruckenden Lavatunnel „Panchita"
und erfahren, wie er entstanden ist. Wanderschuhe wieder fest geschnürt, es geht weiter zu dem
beeindruckenden Zwillingskrater Los Gemelos! Vogelgezwitscher dringt an unsere Ohren - wir durchqueren
einen wunderschönen Scalesia-Wald voller Vögel. Wir halten die Augen offen nach Galápagos-Tauben, den
bekannten Darwin-Finken und vielen andere Vogelarten. Während wir hinauf zum Kraterrand klettern,
werden wir mit einem atemberaubenden Blick auf das Scalesia-Blätterdach belohnt: Sattgrüne Landschaft so
weit das Auge reicht. Nach kurzer Fahrt erreichen wir das hübsch- lebendige Touristenörtchen Puerto Ayora.
In der Charles Darwin Forschungsstation lassen wir uns das Schildkrötenaufzuchtprogramm erklären. Wir
bewundern die kleinen Schildkröten, die dort liebevoll aufgezogen und auf ihr späteres Leben in der freien
Natur vorbereitet werden. Übernachtung in Puerto Ayora (Insel Santa Cruz)

Überflieger: Flug nach Baltra, Fähre nach Santa Cruz, Wanderung, Besuch Schildkrötenaufzuchtprogramm
Mahlzeiten: 1 x Frühstück

Der Fahrtwind weht uns ins Gesicht, während wir mit dem Schnellboot zur größten Insel des Archipels, Isla
Isabela, fahren. Hier erwartet uns Karibikfeeling: eine von Grünpflanzen gesäumte Küste welche von
kristallklarem, türkis leuchtendem Wasser umspült wird. Im Hafen von Villamil empfangen uns bereits die
ersten Seelöwen und im Hochland haben wir die Möglichkeit, Riesenschildkröten unterschiedlichster Größe
aus nächster Nähe zu beobachten. Viele tropische Früchte verlocken zum Kosten – wir müssen nicht
wiederstehen! In der Laguna Villamil beobachten wir endemische Wattvögel und rosafarbene Flamingos, die
im seichten Wasser stehen und nach Futter suchen. Gelingt uns ein guter Schnappschuss? Ist es doch gar
nicht so einfach, von ihren Köpfen Fotos zu machen, weil sie ständig unter Wasser sind oder mit dem Kopf
versteckt im Gefieder schlafen! Auf schmalen Pfaden suchen wir anschließend im trockenen Buschwerk nach
Leguan-Kolonien und können an den Kilometer langen Stränden Seelöwen und Pinguine beobachten.
Übernachtung auf der Insel Isabela.

Überflieger: Bootsfahrt zur Insel Isabela, Beobachtung der Tiere
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Mittagessen
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20. REISETAG: INSEL ISABELA

Auf Augenhöhe mit Teufelsrochen und Riesenmantas

21. REISETAG: INSEL ISABELA

Aussichtsreiche Vulkanbesteigung

Alle an Bord! Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der eindrucksvollen Natur der „Arche Noah des Pazifiks“.
Wir bestaunen die bizarre, atemberaubend schöne Landschaft sowie die einzigartige Tierwelt. Unser Boot
tuckert, vorbei an Las Tintoreras und steilen Felsen mit brütenden Vögeln Richtung Lavatunnel. Vor Los
Tuneles ankern wir - Brillen aufgesetzt, Schnorchel in den Mund und rein ins Wasser! Die Unterwasserwelt ist
artenreich: Haie, Hummer, Pinguine, Seelöwen und Seeschildkröten leben hier. Mit Glück entdecken wir
einen Riesen Mantarochen beim Fressen. Die Riesenmantas gehören mit einer Spannweite von bis zu sieben
Metern und einem Maximalgewicht von 1.300 Kilo zu den größten Rochen der Welt. Unter einem
Felsüberhang schlafen oft tagsüber die Weißspitzenriffhaie. Vielleicht bekommen wir auch einen
Teufelsrochen zu sehen. Danach haben wir Landgang und spazieren entlang der faszinierenden Lavatunnel,
bevor wir nach einem Imbiss an Bord wieder nach Puerto Villamil fahren. Am Nachmittag lassen wir es
entspannt angehen. Bummeln Sie entlang der fast menschenleere Palmenstrand. Übernachtung auf der Insel
Isabela. 

Mein Tipp: Am Ende des traumhaften Strandes von Puerto Villamil können Sie auf Meeresechsen stoßen, die
genüsslich in der Sonne faulenzen.

Überflieger: Bootsfahrt, Schnorcheln vor Los Tuneles, Spaziergang an den Lavatunneln, freie Zeit am
Nachmittag
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Mittagessen

Heute werden wir wieder aktiv! Mit dem offenen Geländewagen fahren wir in das grüne Hochland. Die
wunderschöne Landschaft lässt sich am Aussichtspunkt besonders gut überblicken. Sehen Sie die
gewaltigen Vulkane in der Ferne? Nach etwa 45 Minuten erreichen wir die Ausläufer des Vulkans Sierra
Negra. Das Abenteuerherz pocht auf der einstündigen Wanderung Richtung Kraterrand - überall unberührte
Natur um uns herum. Oben angekommen, werden wir mit einem umwerfenden Blick in den weiten
Kraterboden belohnt. Der Vulkan besitzt den zweitgrößten Vulkankegel der Welt. Deutlich ist der noch junge
Lavastrom des Ausbruchs im August des Jahres 2005 zu erkennen. Unsere anschließende Wanderung führt
entlang des gewaltigen Kraterrandes über die unbewachsene Mondlandschaft der erkalteten Lavaflüsse zum
kleinen, noch rauchenden Seitenkrater Vulkan Chico (Kleiner Vulkan). Hier werden wir Zeugen der noch
jüngeren Vulkangeschichte und können ausgiebig die fantastische Aussicht auf die Insel Isabela sowie ihre
Nachbarinsel Fernandina genießen. Ob wir auf der Wanderung wohl Galápagos Bussarde, Darwin Finken,
Sumpfohreneulen oder Fliegenschnäpper entdecken? Am Nachmittag erreichen wir wieder Puerto Villamil
und können in den vielen kleinen Bars Zeuge werden, wie die Sonne glutrot im Meer versinkt. Übernachtung
auf Isla Isabela.

Überflieger: Aufstieg auf den Vulkan Sierra Negra, Wanderung zum Seitenkrater
Mahlzeiten: 1 x Frühstück | 1 x Mittagessen
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22. REISETAG: GALÁPAGOS - GUAYAQUIL UND HEIMREISE

Ausklang einer erlebnisreichen Südamerika-Reise

Wildpferde vor dem Cotopaxi Vulkan,
Ecuador

Kleine bunte Straße in Cartagena, Kolumbien Das historische Zentrum von Quito, Ecuador

Am frühen Morgen bringt uns ein Schnellboot wieder nach Puerto Ayora. Mit Bus und Fähre fahren wir
zum Flughafen auf der Isla Baltra und treten unseren Flug auf das Festland an. Gegen 13.30 Uhr erreichen wir
die Hafenstadt Guayaquil, wo wir in den Flieger steigen. Mit Erinnerungen an herzliche Begegnungen und
vielen Erlebnissen im Gepäck nehmen wir nun Abschied von einer beeindruckenden Zeit und unseren
Reisegefährten.

Überflieger: Flug nach Guayaquil, Rückreise
Mahlzeiten: 1 x Frühstück

TERMINE & PREISE

von bis Preis Special Plätze

 Verfügbar   Wenige Plätze   Ausgebucht   garantierte Durchführung

TEILNEHMER/INNEN
Min Teilnehmerzahl: 4
Max Teilnehmerzahl: 12

Begegnungen in Augenhöhe erleben Seite 16



LEISTUNGEN

NICHT ENTHALTEN

PROGAMMHINWEISE
Vor Ort werden folgende Sprachen gesprochen: Spanisch, Englisch

Änderungen des Tourverlaufs aufgrund aktueller politischer, klimatischer oder organisatorischer
Gegebenheiten bleiben vorbehalten.

Aufgrund des Erlebnisreisecharakters ist diese Reise für Menschen mit eingeschränkter Mobilität leider nicht
geeignet. Gern beraten wir Sie bezüglich einer geeigneten Reise.

EINREISE- UND GESUNDHEIT
Einreise: Für die Einreise benötigen Reisende mit deutscher Staatsangehörigkeit den Reisepass. Der
Reisepass muss noch mindestens 6 Monate über das Rückreisedatum hinaus gültig sein.

Sollten Sie eine andere Staatsbürgerschaft als die deutsche besitzen, so teilen Sie uns bitte bei Ihrer Anfrage
und vor Buchung Ihre Nationalität mit, so dass wir Sie über die entsprechenden Einreisebestimmungen
informieren können. Vielen Dank

Impfungen: Die Gelbfieberimpfung ist vorgeschrieben. Empfohlen werden die Standardimpfungen (Polio,
Tetanus, Diphtherie, Masern), sowie eine Malaria-Prophylaxe und die Impfungen gegen Hepatitis A / (B). Wir
empfehlen einige Wochen vor Abreise aktuelle Informationen bei den Tropeninstituten einzuholen.

Übernachtungen: 15 x in guten, landestypischen Mittelklassehotels (teilweise Kolonial- oder Boutique-
Hotels), 1 x auf einer typischen Kaffee-Finca, 2 x bei den indigenen Familien, in Ecuador in privaten
Zimmern mit eigenem Bad/WC, 1 x in einer Hütte bei den indigenen Kogies / in Kolumbien im Bett oder
in der Hängematte, 2 x in einer Dschungel-Lodge

Mahlzeiten 21 x Frühstück, 7 x Mittagessen an einigen Tagen Box-Lunch möglich, 6 x Abendessen

Alle Fahrten in komfortablen privaten Kleinbussen, landesüblichen Taxis oder in guten öffentlichen
Busse, Transfers, Exkursionen & Wanderungen, teilweise individuell oder in internationalen Gruppen mit
zusätzlichem, lokalem, englischsprachigem Guide (auf den Galápagos Inseln)

Durchgehende deutschsprechende Reiseleitung ab Ankunft Bogotá (Kolumbien) bis Abreise Guayaquil
(Ecuador)

Internationale und nationale Flüge

Nationalparkgebühr und Eintritte vor Ort: ca. USD 180,-

alle nicht erwähnten Mahlzeiten und Getränke, persönliche Ausgaben
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Ein Strandtag auf der Galápagos Insel Isabela,
Ecuador

Blick auf die Kaffeeregion, Kolumbien Flagge auf dem Hügel Santa Ana in
Guayaquil, Ecuador

FAIR FLIEGEN
Gemeinsam mit Ihnen und unserem Partner atmosfair fördern wir Klimaschutzprojekte
weltweit! Dadurch werden beispielsweise Biogasanlagen oder Kochmöglichkeiten in
Dörfern geschaffen. Außerdem finanzieren Sie durch eine Ausgleichszahlung an atmosfair

eine Initiative zur Unterstützung des Wiederaufbaus in Nepal nach den verheerenden Erdbeben im Frühjahr
2015.

Für den Hin- und Rückflug für eine Person entstehen klimarelevante Emissionen in Höhe von etwa 4.901 kg.
Durch einen freiwilligen Beitrag in Höhe von € 114,- an ein Klimaschutzprojekt können Sie zur Entlastung
unseres Klimas beitragen. Sie erhalten eine Spendenbescheinigung und können diesen Betrag von der Steuer
absetzen. Sie erhalten eine Spendenbescheinigung und können diesen Betrag von der Steuer absetzen.

Was genau macht atmosfair mit meiner Spende?

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Höhe der Anzahlung in % des Reisepreises: 30%
Restzahlung vor Reisebeginn: 28 Tage
Bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl ist ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis
spätestens 29 Tage vor Reisebeginn möglich.

GENERELLE HINWEISE
Veranstalter: a&e erlebnis:reisen, eine Marke der Boomerang-Reisen GmbH. Die Durchführung der Reise
erfolgt in Zusammenarbeit mit einem befreundeten örtlichen Veranstalter.
Stand: 24.01.2024 (HC)
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PLATZ FÜR IHRE NOTIZEN
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Ihre Reisedesignerin für diese Reise
Hanna Clasen

 040-27 14 34 7-25
hanna.clasen@ae-erlebnisreisen.de

Information & Buchung
a&e erlebnis:reisen
Brandstwiete 4
20457 Hamburg

 (0 40) 27 14 34 7 – 0
info@ae-erlebnisreisen.de
www.ae-erlebnisreisen.de

a&e erlebnis:reisen ist eine Marke der Boomerang Reisen
GmbH | Biewerer Straße 15 | 54293 Trier I Handelsregister:
Amtsgericht Wittlich HRB4983
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